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Ganz herzliche Einladung an Sie, den Inhalt des Gemeindebriefes mitzugestal-
ten! Wenn Sie einen interessanten Beitrag haben, dann melden Sie sich doch 
bei uns, nächster Redaktionsschluss ist der 8. Mai 2023.
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Andacht

Dem Himmel so nah

„Up, up and away ...“ - das war ein 
absoluter Hit Ende der 60er Jah-
re. „The Fifth Dimension“ hat ihn 
damals gesungen, „sunshine pop“ 
nannte man solche Musik und es 
ging um einen Flug im Heißluftbal-
lon. Eine deutsche Version gab es 
auch. Ein netter Song, der einem 
nicht mehr aus den Ohren geht. 
Und der von der Unbeschwertheit 
erzählt, die man bei einer Ballon-
fahrt empfindet, von einer neuen 
Perspektive, die man gewinnt.

„The world‘s a nicer place in my 
beautiful balloon / It wears a nicer 
face in my beautiful balloon“ - Die 
Welt ist ein schönerer Ort in mei-
nem hübschen Ballon / Sie trägt 
ein schöneres Antlitz in meinem 
hübschen Ballon. Ein wenig klingt 
das schon nach Weltflucht. Von da 

oben aus betrachtet scheint hier 
unten alles nicht so schlimm zu 
sein. 

„From A Distance“ - Bette Midler 
hat so etwas ähnliches in den 80ern 
gesungen. „Aus der Ferne betrach-
tet / Ist hier Harmonie / Und diese 
ist wie ein Echo durch das Land. / 
Es ist die Stimme der Hoffnung, / 
Es ist die Stimme des Friedens, / 
Es ist die Stimme jedes einzelnen 
Menschen. / Aus der Ferne be-
trachtet / Haben wir alle genug, / 
Und niemand ist in Not. / Und da 
sind keine Waffen, keine Bomben 
und keine Krankheit, keine hung-
rigen Mäuler zu füttern. / Aus der 
Ferne betrachtet maschieren wir 
alle in einer Linie, / Spielen Lieder 
der Hoffnung, / Spielen Lieder des 
Friedens, / Das sind die Lieder von 
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Andacht

jedem einzelnen Menschen.“ Und 
dann heißt es noch: „Gott beob-
achtet uns, / Aus der Ferne.“

Up up and away ... wäre das nicht 
ein treffliches Motto für den Him-
melfahrtstag?! Jesus macht sich 
auf und davon, lässt all die Sorgen 
und Nöte der Menschen hinter 
sich, all die Kranken die er nicht 
mehr heilen, all die Traurigen, 
die er nicht mehr trösten, all die 
Gewalttätigen, die er nicht mehr 

in die Schranken weisen 
konnte, aber auch all die 
Schmerzen und Schläge, 
die er einstecken, die Ent-
täuschungen, die er erle-
ben und den grausamen 
Tod, den er sterben musste. 
Alles das lässt er hinter sich 
und fährt in den Himmel, 
er setzt sich zur Rechten 
Gottes, seines Vaters, er 
ist endlich zu Hause, dort, 
von wo er gekommen ist 
und wo er hingehört und, 
ja, gönnen wir es ihm, von 
ganzem Herzen und aus tie-
fer Dankbarkeit ... und mit 
ein wenig Bauchschmer-
zen! Denn was ist mit uns? 
Selbst eine Ballonfahrt - so 
schön sie auch sein mag 

- wird uns nicht über all das hin-
weghelfen, das unser Leben belas-
tet: unsere Trauer, unsere Krank-
heiten, unsere körperlichen und 
seelischen Schmerzen. Wo bleiben 
sie? Von da oben betrachtet mö-
gen sie nicht ins Gewicht fallen, 
aber hier unten tun sie verdammt 
weh! Ob ihn das noch berührt? Ob 
er sie noch kennt?

Manchmal hat man ja schon den 
Eindruck, als ginge Gott und Jesus 
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Andacht

unser Leben nichts mehr an, als 
sei mit der Himmelfahrt das Reich 
Gottes gleich mit entfleucht. Aber 
dem ist nicht so. Der Epheserbrief 
sagt das ganz deutlich: der Himmel 
hat sehr wohl etwas mit unserem 
Leben auf der Erde zu tun. Gott hat 
Jesus „von den Toten auferweckt 
und eingesetzt zu seiner Rechten 
im Himmel über alle Reiche, Ge-
walt, Macht, Herrschaft und alles, 
was sonst einen Namen hat, nicht 
allein in dieser Welt, sondern auch 
in der zukünftigen.“ 

Jesu Himmelfahrt ist keine Flucht 
aus unserer Welt, auch wenn das 
viele Menschen heutzutage so se-
hen wollen und wir manchmal den 
Eindruck haben, er sei ganz schön 
weit weg von unserem Alltag. Doch 
derjenige, der den Epheserbrief 
schrieb, hat schon damals die Er-
fahrung gemacht, dass dem nicht 
so ist. Für ihn schafft die Himmel-
fahrt keine Distanz, sondern sie 
beschreibt einen Machtwechsel! 
Jesus, der unter der manchmal so 
grausamen Wirklichkeit unseres 
Lebens leiden musste, der dieser 
Wirklichkeit zum Opfer gefallen ist, 
ist nun ihr Herrscher. Will heißen: 
Nichts und niemand in dieser Welt 
hält das Zepter in der Hand, nichts 

und niemand ist Herr über unser 
Leben, auch wenn es so scheinen 
mag, kein Schicksal ist endgültig, 
kein Schmerz endlos, keine Trauer 
abgrundtief, kein Tod unwiderruf-
lich. 

Wir leben schon jetzt in einer Welt, 
deren Gegenwart und Zukunft in 
Gottes Händen liegt, auch wenn 
es manchmal schwer zu glauben 
ist. Wir leben schon jetzt in der 
Welt, die in Zukunft einmal Gottes 
Reich sein wird, auch wenn es oft 
nicht danach aussieht. Wir leben 
schon jetzt als Erlöste, als Befreite, 
als Auferstandene, wenn wir die 
Hoffnung wach halten, dass unser 
Leben erfüllt ist von Gottes Liebe. 
Gott beobachtet uns nicht aus der 
Ferne, Jesus ist nicht up up and 
away! Beiden geht unser Leben 
unendlich nah. Denn es ist Gottes 
Leben. Schon jetzt. Und auch in 
Ewigkeit.

Ihre Wiebke Reinhold. 
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Das Presbyterium geht in Klausur 
vom 21. bis 23. April. Eigentlich 
war das im Jahr der letzten Presby-
teriumswahl 2020 geplant, um die 
neuen Mitglieder mit dem nötigen 
Kirchen-Know-How zu versehen, 
um zu planen, wie es mit der Kir-
chengemeinde in Zukunft weiter 
gehen soll. Gewählt wurde noch, 
aber dann kam Corona und 
wir sind nicht dazu gekom-
men unsere Pläne in die 
Tat umzusetzen, weil an-
dere Gegebenheiten plötz-
lich Vorrang hatten. Noch 
vor der nächsten Wahl im 
nächsten Jahr gehen wir 
unser Klausur-Wochenen-
de nun an. Die Landeskir-
che hat uns verschiedene 
Aufträge für die Zukunft 
mitgegeben: Klimaneutra-
lität der Gebäude, Digitali-
sierung, Regionenbildung  
und Stellungnahme zum Umgang 
mit der zurückgehenden Zahl von 
Pfarrpersonen bzw. zum Umgang 
mit den verbleibenden Aufga-
ben, Attraktivitätssteigerung des 
Pfarrberufes (Stichwort 41-Stun-
den-Woche)... Vieles ist gut ge-
meint, richtig, aber auch nicht 
wirklich realitätsnah. Ein dickes 

Paket. Unser Wochenende gilt der 
Gemeindezukunft vor Ort an zwei 
Standorten, nämlich Wadern und 
Losheim. 

Die nächste Presbyteriumswahl 
am 18. Februar 2024 wirft ihre 
Schatten voraus. Schon jetzt müs-
sen Beschlüsse gefasst werden, 
wie die nächste Wahl vonstatten 

geht. Klar ist bereits, dass es eine 
digitale Wahlmöglichkeit geben 
wird, neben altbekanntem Urnen-
gang und Briefwahlmöglichkeit. 

Aber wie viele Presbyterplätze soll 
es in Zukunft noch geben? 10 wie 
bisher? Oder  doch nur 8? Die letz-
ten zwei Wahlgänge waren keine 
wirklichen Wahlen, weil sich genau 

Aus dem Presbyterium
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die 10 benötigten KandidatInnen 
gefunden haben. Eine Wahl ist je-
doch gewünscht, auch von Seiten 
der Landeskirche. 

Nötige Gemeindeversammlun-
gen müssen terminlich festgelegt 
werden, die Kandidierendenvor-
stellungen. Wo, Wann, in welcher 
Form wird informiert? Viel büro-
kratischer Aufwand. 

Wir informieren Sie und Euch, wie 
es weitergeht.

Bauangelegenheiten haben uns 
im Presbyterium fest im Griff. Die 
Jugendräumlichkeiten in Wadern 
sind inzwischen fertiggestellt, Elek-
triker und Maler waren da. Jetzt 
steht das Neueinrichten an.

Nachdem die Heizungsanlage in 
Losheim seit mehreren Jahren 
muckt, haben wir uns entschlossen 
auf einen neuen Heizkessel  zuzu-

gehen. Leider sind die Angebote 
nicht alle miteinander vergleich-
bar. Zeitgleich hat mit dem Win-
tereinbruch die Heizungsanlage in 
der Kirche Wadern mehrfach zum 
Totalausfall geführt. Beide Anlagen 
in Losheim und Wadern sind in-
zwischen fast 30 Jahre alt. Um das 
Ersetzen der Anlagen kommen wir 
nicht herum, was teilweise einge-
plante, aber auch neue zusätzliche 
Kosten verursacht.

In Losheim mussten Rodungsarbei-
ten auf dem unteren Grundstücks
teil vorgenommen werden, weil 
Bäume und Sträucher auf Bürger-
steig und Straße ragten. Rechtzei-
tig vor dem 1. März (Bundesnatur-
schutzgesetz: Schutz für nistende 
Vögel) ist das erledigt worden.

Die begonnenen Zaun-Ersetzungs-
arbeiten am Pfarrhaus werden 
demnächst fortgeführt.

Aus dem Presbyterium
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Rückblick

Aktion Sternenregen
Auch über den beachtlichen Spen-
denbetrag in Höhe von 400,00€ 
an die „AKTION STERNENREGEN“ 
können wir mit Stolz berichten. 

Aufgrund unseres Adventsbasa-
res in der Vorweihnachtszeit im 
Gemeindehaus Wadern wurden 
von allen abgegebenen Spenden 
(Marmeladen, Liköre, selbstge-
strickte Strümpfe, Bastelarbeiten 

u. v. m.) ein großer Verkaufserlös 
erzielt. Durch die Geldspenden der 
einzelnen Gruppen und Kreise der 
Gemeinde wurde der Gesamterlös 
auf runde 400,00€ aufgestockt. 
Eine großartige Leistung!

Wir danken allen Spendern von 
selbstgebasteltem Weihnachtsma-
terial und natürlich den Käufern, 
sowie den Gruppen und Kreisen!

Tierheim Dillingen
Zu Beginn des neuen Jahres 2023 
war es uns möglich, eine Spen-
de in Höhe von 1.000,00€ an das 
Tierheim in Dillingen zu spenden. 
Auch dort ist die Not größer ge-

worden, seit die Energiepreise und 
Tierarztkosten stark angestiegen 
sind. Auch dort war die großzügige 
Spende außerordentlich willkom-
men und man dankte uns herzlich!

Cordula John

Cordula John

Alle Kirchengemeinden haben aus der Energiepreispauschale eine Rückerstattung 
erhalten (ca. 2 Euro/Gemeindeglied), die das Presbyterium sozialen Zwecken zu-
kommen lässt: 4/5 für die Tafeln Wadern-Losheim, 1/5 Tierheim in Dillingen.
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Rückblick

DIE TAFELN - Spendenübergabe
Erfreulicherweise konnte unse-
re KGM-Wadern-Losheim am 13. 
Dezember 2022 eine beachtliche 
Spende in Höhe von 4.000,00 € an 
„DIE TAFELN“ (Ortsverband Wa-
dern) übergeben.

Dieser Geldsegen kurz vor Weih-
nachten wurde sehr gerne ange-
nommen und eine große Erleichte-
rung bei den Verantwortlichen war 

deutlich zu spüren. Wir freuen uns, 
dass wir für einige Mitbürger*in-
nen innerhalb unserer Gemeinde 
zu einem fröhlicheren Weihnachts-
fest verhelfen konnten.

Wollen auch Sie spenden? Ger-
ne werden Lebensmittel und 
auch Geldspenden von „DEN 
TAFELN“ angenommen. IBAN:  
DE 69 5935 1040 0000 0419 70

Foto & Text: Cordula John
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Rückblick

Klezmer-Konzert
Anlässlich des internationalen Holocaust-Gedenktages am 27. Januar ha-
ben wir in der Ev. Kirche Wadern zu Klezmer-Musik, jüdischer Musik und 
Geschichte/n eingeladen.

Als Künstler aus der Region traten auf Anke Maibaum (Violine),  Ricardo 
Angel-Peters (Klarinette und Percussion) und Sabine Weber (Klavier, Ak-
kordeon und Gesang). Sie führte darüber hinaus lebendig in die unter-
schiedlichen Musikstücke ein.  

Die Besucher erlebten ein gut besuchtes und  atmosphärisch dichtes 
Konzert, das berührte.

Wiebke Reinhold
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Rückblick

Impressionen von der Freitagsküche in Wadern
Seit Ende Oktober kochen Gruppen 
unterschiedlicher Herkunft und Zu-
sammensetzung gemeinsam für 60 
bis 120 Personen. Jede/r kann zum 
Essen kommen, eine Anmeldung 
im kath. Pfarrbüro ist von Vorteil 
zum Abschätzen der zu kochenden 
Portionen.

Von „Chili con Carne“, thailändi-
scher oder syrischer Küche, über 
Borretsch-Suppe und „saarländi-
sche Gefillde“ wurde schon alles 
zubereitet. Stets gibt es ein rich-
tiges Menu bestehend aus drei 
Gängen einschließlich Getränken. 
Es tut Menschen gut, im Warmen 
zum Gespräch zusammen zu 
kommen. Ein Sparschwein in 
Form einer Weltkugel steht 
für Spenden bereit. 

Mit-Organisatoren der Frei-
tagsküche, die bereits mehr-
fach in den Medien erwähnt 
worden ist, sind das „Interkul-
turelle Bündnis für das Mit-
einander“ (IKM in Wadern), 
die Stadt Wadern, die Tafeln 
Wadern, katholische und 
evangelische Kirchengemein-
de. Freitags mittag um 12.00 
Uhr öffnet der Mittagstisch in 

der Regel im kath. Pfarrsaal seine 
Türen, manchmal auch im ev. Ge-
meindesaal - je nachdem wie die 
Räumlichkeiten belegt sind. Ein 
gutes Projekt, das sich inzwischen 
trägt und zum Miteinander bei-
trägt.

Gedankt sei vor allem den vielen 
weniger sichtbaren HelferInnen 
im Hintergrund in der Küche, beim 
Herrichten und Wegräumen und 
den Spendern oder günstiger ab-
gebenden Lebensmittelerzeugern 
oder -produktanbietern.

Wiebke  Reinhold /Heidi Rohde 
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Rückblick

Frauenfrühstück am Nachmittag
Aus terminlichen Gründen hat sich 
die Frauenfrühstücksrunde im ers-
ten Quartal diesen Jahres an ei-
nem Freitag nachmittag getroffen. 
Inhaltlich haben wir uns mit dem 
diesjährigen Weltgebetstagsland 
Taiwan beschäftigt. Wobei die Be-
zeichnung Land nur halb richtig ist. 
Taiwan fühlt sich eigenständig, ist 
aber international nicht anerkannt. 
Geschäfte ma-
chen alle mit 
Taiwan, aber die 
Unterstützung 
der Unabhän-
gigkeitsbestre-
bungen im Land 
vom großen 
Bruder China 
wagen die meis-
ten westlichen 
Staaten nicht. 
Ein lebendiges 
Land mit Wert-
schätzung von 
Traditionen und 
überzeugender 
Offenheit, das 
uns näher ge-
bracht wurde.

Wir freuen uns 

auf den Gottesdienst zum Weltge-
betstag am 3. März im Waderner 
Gemeindehaus um 18.00 Uhr mit 
anschließendem Imbiss. Für den 
Raum Losheim bitten wir um Be-
achtung des Amtsblattes, in wel-
cher der katholischen Kirchen er 
stattfindet und um welche Zeit.

Wiebke Reinhold
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Rückblick

Mit einem Glas Sekt begrüßten 
am 22. Januar die Senioren unse-
rer Gemeinde das neue Jahr. Nach 
zwei Jahren Corona-Pause konnten 
wir wieder zu dieser Veranstaltung 
einladen und freuten uns über die 
zahlreichen Anmeldungen. Leider 
hat uns dann das Winterwetter 
überrascht und viele Seniorinnen 
und Senioren mussten wegen der 
schlechten Straßenverhältnisse 
ihre Teilnahme kurzfristig absagen. 
Mit rund 35 Personen verbrach-
ten wir dann aber dennoch einen 
geselligen Nachmittag. Pfarrerin 
Wiebke Reinhold begrüßte unsere 
Gäste und leitete mit Gedanken 
zur diesjährigen Jahreslosung „Du 

bist ein Gott, der mich sieht!“ den 
Nachmittag ein. Gestärkt durch 
Kaffee, Kuchen und Schnittchen 
durfte über heitere Geschichten 
gelacht und über Rätsel gegrübelt 
werden. Wie jedes Jahr gab es am 
Ausgang noch ein (Ferrero-) Küs-
schen! Vielen Dank an „Das Chör-
chen“, das den Nachmittag mit mu-
sikalischen Beiträgen bereicherte 
und ein dickes Dankeschön an 
unsere Konfirmanden*innen, Vik-
toria Chernenko, Helena Dessauer, 
Michelle Lauer, Leon Michels und 
Jason Wagner, die uns während 
der gesamten Veranstaltung eine 
wertvolle Unterstützung waren.

Heidi Bonaventura

Senioren-Neujahrsempfang

Fotos: Gabriele von Duisburg
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Einen närrischen Nachmittag feierten die Seniorinnen und Senioren am 
14. Februar. Die Noswendeler Garde begeisterte mit ihrem Gardetanz 
und wurde mit einer „Rakete“  und einem Orden für ihre Leistung be-
lohnt. Büttenreden und allerlei Lustiges, sowie Schunkler und Faschings-
lieder, schwungvoll von Ulla Scheiber am Akkordeon  begleitet, rundeten 
den Nachmittag ab. Natürlich fehlte bei Kaffee und Kuchen auch das Fa-
schingsgebäck nicht. Es wurde viel gelacht, aber Lachen ist ja bekanntlich 
gesund! Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen beigetragen haben.

Senioren-Fasching

Rückblick
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Kinder + Jugend

KinderBibelWochenende

„Wir machen einen Kirchenführer“
Die ev. Kirche in Wadern gehört demnächst zur Museumsroute in Wa-
dern. Für die Erwachsenen wird es dazu außen Schilder mit Informati-
onen geben. Für Kinder wollen wir mit Euch einen Mini-Kirchenführer 
erstellen, mit Erkundungsroute, Rätseln, Erklärvideos und Slow-Moti-
on-Filmen, die wir mit der Handykamera aufnehmen. 

Darum wollen wir zunächst gemeinsam die 
Kirche und ihre Gegenstände erkunden. Wa-
rum sagt man zum Innenraum einer Kirche 
zum Beispiel Kirchenschiff? Guck dir mal die 
nebenstehende Zeichnung an, dann ist alles 
klar. 

Wenn ihr wisst, warum die Kanzel, also das 
Redepult für PfarrerInnen über den Gemein-
debänken schwebt und warum das Tauf-
becken vorne steht, und ... dann, ja dann 
werden wir in Gruppen bei unserer Über-
nachtung selbst kreativ und technisch aktiv 
und bauen uns aus mehreren Einzelstücken 
(=Modulen) einen eigenen Kinder-Kirche-
nentdeckerführer zusammen.

Du bist zwischen 6 und 12 Jahre alt und hast Lust am Gestalten?

Dann melde dich an: wiebke.reinhold@ekir.de.

Los geht es am Freitag, 31. März um 17.00 Uhr im ev. Gemeindehaus Wa-
dern, Kräwigstr. 21. + Ende ist Samstag, 1. April um 15.30 Uhr.

Du benötigst Schlafsack und Isomatte, Kleidung zum Wechseln, Kultur-
beutel und Handtuch und wenn du bereits ein Handy besitzt, dann bitte 
mitnehmen plus Ladekabel. 
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Kinder + Jugend

KiBi-Treff in Losheim
In der Regel treffen wir uns am 2. Samstag im Monat von 10.00 - 13.00 
Uhr im Losheimer Gemeindezentrum/Hunsrückstr. 20 zum KinderBi-
bel-Treff. Hier singen wir, beten, hören biblische Geschichten, basteln, 
spielen oder experimentieren miteinander. Unsere Küchenfee Anke Plan-
ta-Serwill sorgt für ein warmes Mittagessen.

Alle Kinder zwischen 5 und 11/12 Jahren sind herzlich eingeladen, allein, 
mit Freunden oder Eltern zu kommen. Hauptverantwortliche sind aktuell 
Sigrid Hewener und Wiebke Reinhold. Oft werden die beiden  unterstützt 
von Jugendlichen aus der Gemeinde.

Lust vorbeizukommen? Hier unsere nächsten Treffen: 

- 11. März 2023, 10.00 - 13.00 Uhr 
- am 31. März/1. April gibt es ein KinderBibel-Wochenende mit Über-
nachtung in Wadern (Infos dazu auf S. 15) 
- 6. Mai (wir basteln für Muttertag - Termin außer der Reihe!!!!)

Infos: Wiebke Reinhold (wadern-losheim@ekir.de oder 06871.50 274 52

Jugendtreff: Termine
In der Regel treffen wir uns am letzten Freitag im Monat in der Zeit von 
19.00 Uhr - 22.00 Uhr. Wir kochen gemeinsam, chillen, spielen, reden, 
gehen bowlen oder unternehmen anderes, was euch Spaß macht.

Die nächsten Termine sind: 24. März und 26. Mai.

Ansprechpartnerin: Sigrid Hewener 0174.3409308.
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Kinder + Jugend

Jugendfreizeit mit Rad & Zelt
Nach unseren erfolgreichen einwöchigen Zeltfreizeiten in Wadern „Un-
ter der Eiche I und II“ verlegen wir unsere diesjährige Freizeit für 13- bis 
17-/18-Jährige nach Frankreich. Wieder benötigen wir unsere Zelte und 
zusätzlich jede/r ein verkehrstüchtiges Fahrrad. 

Unsere Freizeiten sollen wie bisher den Zielen von Nachhaltigkeit und 
(relativer) Regionalität entsprechen und bezahlbar sein. Uns werden zwei 
Begleitfahrzeuge zur Seite stehen, die einen Großteil unseres Gepäcks 
transportieren werden und die uns die große abendliche Versorgungssta-
tion auf den einzelnen Campingplätzen aufbauen werden.  

Gemeinsam radeln wir einen Teil des Maas-Radweges ab, werden Ge-
legenheit zum Schwimmen, Chillen und Entdecken von großartigen Na-
tur- und Flusslandschaften haben. Beeindruckend wird der Besuch der 
Kriegsschauplätze und der Mahnmäler in Verdun und Sedan sein. 

Als Leitungsteam sind wie immer Sigrid Hewener und Wiebke Reinhold 
dabei, sowie junge erwachsene Juleica-Inhaber.

Reisedaten: Samstag, 26.8. - Freitag, 01.09.23 (= letzte Sommerferienwo-
che) : Kosten: 200,00 €

Infos und Anmel-
dungen gibt es/sind 
ab sofort möglich 
bei: wiebke.rein-
hold@ekir.de oder 
06871.50 274 52. 

Elternabend findet 
statt am: Mittwoch, 
14. Juni, 19.00 Uhr, 
Ev. Kirche Wadern/
Kräwigstr. 50
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Wir laden herzlich ein ...

Traditionelles Fastenessen
Die kath. Kgm. Wadern lädt am 12. März 2023,  ab 11.30 Uhr ins kath. 
Pfarrheim ein. Der Erlös ist -wie immer- für einen guten Zweck bestimmt.

Mitarbeiter-Dank!
Das Presbyterium lädt alle haupt- und ehrenamtlich Mitwirkenden 
der Kirchengemeinde am 18. März um 18.30 Uhr zu einem Danke-
schönabend mit leckerem Essen und Programm ins Gemeindehaus 
Wadern ein. Umrahmt wird unser Abend diesmal von einem Kri-
mi-Dinner, das den passenden Titel „Mord unter Schafen“ trägt. Es 
geht unter die Wolle von uns Gemeinde-Schafen.

Wir freuen uns auf einen spannend-fröhlichen, gemeinsamen 
Abend. Um Anmeldung wird gebeten!

Gemeindebüro: 06871.2006 oder wadern-losheim@ekir.de.

Frauen in der Klassik: Konzert „Live Music Now“

Clara Schumann, Alma Mahler, Nadia Boulanger ... komponieren trotz 
des Ehemanns oder Bruders. 

Die Ev. Kgm Wadern-Losheim zusammen mit dem Lionsclub Saarschleife 
laden zum nächsten Konzert der Stiftung Life Music New ein. Dieses Mal 
sollen (Lieder-)Komponistinnen im Mittelpunkt stehen. Der klassische 
Konzertalltag ist geprägt von der Wiederkehr der immer selben Meister-
werke. Wir wollen für Belebung sorgen durch Beachtung der Werke die-
ser und anderer Komponistinnen.

Mitvortragende wird unter anderem die Sängerin Anna Major sein, die 
im Rahmen der LMN-Veranstaltungen in unserer Gemeinde bereits auf-
getreten ist sowie drei weitere StipendiatInnen (Klavier, Geige, Cello).

Sonntag, 12. März, 17.00 Uhr , Ev. Kirche Wadern, Kräwigstr. 50

Der Eintritt ist wie immer frei. Ein Spendenkorb steht bereit.
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Kuchenverkauf am Noswelndeler See am 30. April

Auch in diesem Jahr sind ev. und kath. Gemeinde wieder gemeinsam am 
Start. Morgens beginnen wir gegen 9.30/10.00 Uhr mit einem gemeinsa-
men Gottesdienst. Genaue Uhrzeit bitte im Amtsblatt nachlesen!

Wir brauchen Kuchenspenden und HelferInnen, die im 2-3 Stunden-Takt 
wechseln. Zu besetzen ist der Kuchenverkauf, die Küche und der Geträn-
kestand. Bitte im Gemeindebüro melden: wadern-losheim@ekir.de oder 
06871.2006.

Unser Erlös wird mindestens teilweise an die Erdbebenopfer in der Türkei 
und in Syrien gehen.

Pfingstsonntag: Nacht der offenen Kirchen

Pfingstsonntag Abend ab 19.00 Uhr findet sie wieder 
statt. Die Planungen sind im vollen Gange - ökume-
nisch gemeinsam vor Ort.

Genauere Infos demnächst im Amtsblatt!

Kirchentag in Nürnberg

Infos bei Wiebke Reinhold (0151.200 917 
65).

Bitte anmelden bei wiebke.reinhold@
ekir.de bis 25. März!

Kosten für SchülerInnen, Studierende, 
Azubis: 85,00 €.

Der Preis beinhaltet die Hin- und Rück-
fahrt im Reisebus, Ticket für den Kirchen-
tag, Unterkunft mit Frühstück im Grup-
penquartier. 
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Aktuelle und neue Konfis
Für den aktuellen Konfirmandenjahrgang geht es auf den Endspurt zu. 
Am 12. März stellen sich die „alten“ Konfis mit einem Gottesdienst zum 
Thema „Jesus rocks“ der Gemeinde vor. Dazu haben sie bei einem Wo-
chenende Anfang Februar Cajons gebaut, Schlaginstrumente, mit denen 
der Rhythmus vorgegeben werden kann. Um ihren eigenen Lebensrhyth-
mus zu finden haben sie im Laufe des Unterrichtsjahres Rüstzeug mitbe-
kommen. Lassen wir uns überraschen, was sie daraus machen.

Unsere aktuellen Konfis sind: Viktoria Chernenko, Helena Dessauer, An-
ton Geier, Lucas Grünewald, Philipp Holzwarth, Michelle Lauer, Leon Mi-
chels, Celina Seewald, Scarlett Stepanov, Paula Tibo, Jason Wagner, Finn 
Weißmann. Sie werden am 13. Mai um 14.00 Uhr in der MIA-Kirche in 
Rappweiler konfirmiert.

Die neuen Konfis (Geburtsjahrgang 
2010) sind herzlich zum Anmelde-Abend 
am Mittwoch, 24. Mai 2023, 19.00 Uhr 
ins ev. Gemeindezentrum Losheim/
Hunsrückstr. 20  eingeladen. Erziehungs-
berechtigte wie Jugendliche sind glei-
chermaßen willkommen, um ihre Fragen 
zu stellen. Sollte jemand keine schrift-

liche Einladung erhalten haben, 
bitte im Gemeindebüro melden 
(06871.2006). Die neuen Konfis 
starten in der KW 26 entweder 
Mittwoch 28.6. oder Donnerstag 
29.6. mit dem Unterricht.
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Projekt „Brillen ohne Grenzen“
In Zusammenhang mit der Bet-
hel-Kleidersammlung im Früh-
jahr jeden Jahres haben wir eine 
Zeit lang für ein anderes Projekt 
zeitgleich alte, gebrauchte Bril-
len gesammelt. Diese Projekt-
maßnahme gibt es nicht mehr. 
Stattdessen wollen wir als Kir-
chengemeinde nun das Projekt 
„Brillen-ohne-Grenzen“ unter-
stützen.

Wir sind nach Räumlichkei-
ten für eine kleine lokale 
„Gudd-Zweck-Brillenverwer-
tungsstelle“ gefragt worden, die 
sich mit der Sakristei der Kirche 
Wadern gefunden haben.

Derzeit gibt es im Saarland 
drei sog. Brillenverwertungsstellen, wo gesammelte gebrauchte Bril-
len gereinigt, sortiert und vermessen werden.   „Gerettete“ Brillen, die 
den Qualitätsvorgaben entsprechen, werden in Länder Afrikas, Asiens, 
Süd-Amerikas mit Bedarf gesendet und erhalten dort ein „zweites Le-
ben“. Unbrauchbare Brillen werden in Deutschland recycelt, die Materi-
alien werden getrennt und in die Kreislaufwirtschaft zurückgeführt – mit 
den daraus generierten Spendeneinnahmen werden die Porto-Kosten 
der Brillen-Pakete in die Welt finanziert. Unter Anleitung einer Fachfrau 
können bei uns demnächst weitere ehrenamtliche HelferInnen mit ein-
bezogen werden.

Neugierig geworden? Interesse? Weitere Infos auf der Homepage, vor 
allem unter AKTUELLES und PRESSE: www.brillen-ohne-grenzen.de.

BRILLEN 
ohne GRENZEN

Helfen Sie mit!
www.brillen-ohne-grenzen.de 

Wir nehmen Ihre  
gebrauchten Brillen an!
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Unser aktueller Buchtipp

„ Strömung des Lebens“ - Nora Roberts -

In dem geschmackvollen Haus im gediegenen Örtchen Lakeview fühlt 
Zane sich wie ein Gefangener. Freunde und Nachbarn und sogar seine 
Tante halten die Bigelows für eine perfekte Familie. Graham, den erfolg-
reichen Arzt, seine Frau Eliza, Zane und seine Schwester Britt. Nur die 
beiden Geschwister wissen, wie es wirklich ist.  Denn Graham herrscht 
mit eiserner, gewaltvoller Hand über seine Frau und Kinder. Zane zählt 
die Jahre, Monate und Tage, bis er sein Elternhaus verlassen kann, aber 
aus Angst um Britts und sein Leben spielt er das grausame Machtspiel 
seines Vaters mit. Bis die Situation eines Nachts vollkommenen eskaliert 
und die schreckliche Wahrheit endlich ans Licht kommt. 

Noch Jahre später verfolgten Zane die Schatten seiner Vergangenheit. 
Als er die Landschaftsgärtnerin Darby Mc Cray kennenlernt, die sich in 
Lakeview eine neue Existenz aufbauen will, scheint endlich eine glück-
liche Zukunft möglich. Doch gerade als Beide beginnen, die furchtbaren 
Geschehnisse ihres bisherigen Lebens zu vergessen, bricht das Unheil er-
neut über sie herein. 

Spannung und Romantik vereinen sich meisterhaft in dieser spannenden, 
fesselnden Geschichte. 

diana-verlag.de - Viel Spaß beim Lesen

Heidi Rohde
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Für Sie noch einmal zusammengestellt: unser Terminkalender!

03.03.2023 Weltgebetstag, S. 24

11.03.2023 KiBi-Treff, S. 18

12.03.2023 Fastenessen, S. 20

12.03.2023 Konzert: „Frauen in der Klassik“, S. 20

17.03.2023 Taizé-Gebet, S. 18

18.03.2023 Mitarbeiter-Dank, S. 20

24.03.2023 Jugendtreff, S: 18

31.03.-01.04.2023 KinderBibelWochenende, S- 15

30.04.2023 Kuchenverkauf am Noswendeler See, S. 21

06.05. KiBi-Treff, S. 18

13.05.2023 Konfirmation, S. 23

24.05.2023 Anmeldung neue Konfis, S. 23

26.05.2023 Jugendtreff, S. 18

28.05.2023 Nacht der offenen Kirchen, S. 21

07.-11.06.2023 Kirchentag in Nürnbergm, S. 21

26.08.-01.09.2023 Jugendfreizeit mit Rad und Zelt, S. 19
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Kinder-, Jugend- und Seniorenarbeit

Liebe Gemeinde,
auch im letzten Jahr konnten wir damit im Be-
reich der Kinderkirchen-, Jugend- und Senio-
renarbeit, in Wadern und Losheim, viele Wün-
sche umsetzen. Es konnten Dinge angeschafft 
und Fahrten ermöglicht werden. Dies hätten 
wir ohne das Kirchgeld nicht stemmen kön-
nen. Danke! Wir haben noch viele Ideen und 
Wünsche, die umgesetzt werden sollen und 
nur Ihre Spende hilft uns hier weiter. Die Über-
weisungsträger sind im Gemeindebrief ausge-
druckt und können zum Spenden benutzt wer-
den. Schon heute bedanken wir uns im Namen 
des Presbyteriums bei allen Spenderinnen und 
Spendern ganz herzlich.

1.) Kinderkirchenarbeit in Losheim
Unter der Leitung unserer Mitarbeiterpres-
byterin Sandra Helfen, erfährt der Kinder-Bi-
bel-Treff, für Kinder im Alter von 5 bis 11 Jah-

ren große Beliebtheit. Neben der Feier des 
kindgerechten Gottesdienstes und der kreati-
ven Umsetzung biblischer Geschichten, drückt 
sich die Erfahrung von Gemeinschaft auch 
beim Mittagessen aus, das die Kinder gerne 
annehmen.

2.) Jugendarbeit
Regelmäßig treffen sich unsere Jugendlichen 
im Jugendkeller in Wadern. Unter ehrenamtli-
cher Leitung engagieren sich die jungen Leute 
und erleben das Zusammengehörigkeitsgefühl 
bei den gemeinsamen Treffen.

3.) Seniorenarbeit in Wadern
Regelmäßig treffen sich in Wadern und Los-
heim unsere Senioren zu geselligen Nachmit-
tagen. Bei Kaffee und Kuchen wird viel gelacht, 
gesungen und gespielt. Für viele Senioren ist 
dies eine willkommene Abwechslung im Alltag.

Kirchgeld
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Geburtstage

Wir gratulieren allen Gemeindemitgliedern zum Geburtstag sehr herzlich, auch den 
hier nicht veröffentlichten, und wünschen Ihnen Gottes Segen und alles Gute im neuen 
Lebensjahr. Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro, wenn Sie unter den Geburtstagen 
nicht mehr genannt werden möchten.

Aus Gründen des Datenschutzes veröffent-
lichen wir an dieser Stelle keine Informatio-

nen. Wir bitten um Verständnis.
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Freud und Leid

TAUFEN
Taufen dürfen in Corona-Zeiten auf Wunsch der Familien auch außerhalb des Gemeindegottes-
dienstes gefeiert werden (im kirchlichen Gebäude/unter freiem Himmel am Kirchgebäude). Bitte 
rufen Sie für eine Terminabsprache im Gemeindebüro an. Im Taufgespräch wird ihre Pfarrerin Sie 
über alles Weitere informieren.

TRAUUNGEN
Bitte rufen Sie für eine Terminabsprache im Gemeindebüro an. In einem ausführlichen Trauge-
spräch mit ihrer Pfarrerin können Sie alle weiteren Fragen klären.

BEERDIGUNGEN
Rufen Sie bei einem Trauerfall bitte im Gemeindebüro an, um den Termin für die Beerdigung ab-
zusprechen. Zum Trauerbesuch kommt ihre Pfarrerin dann zu Ihnen nach Hause. Im Gottesdienst 
nach der Beerdigung gedenken wir der Verstorbenen. Am Ewigkeitssonntag werden in den Got-
tesdiensten die Namen aller Verstorbenen des Kirchenjahres verlesen.

KRANKENABENDMAHL
Bitte informieren Sie uns, wenn Sie oder ein Angehöriger Ihrer Familie das Abendmahl zu Hause, 
im Seniorenheim oder im Krankenhaus empfangen möchte.

Am 1. Sonntag im Monat feiern wir Abendmahl in beiden Predigtstätten (Wadern und 
Losheim, abwechselnd um 9.00 Uhr und 10.30 Uhr). Am 2. Sonntag im Monat feiern 
wir um 10.00 Uhr Familiengottesdienst. Der 3. und 5. Sonntag im Monat sind „Nor-
mal“-Gottesdienste auch um 10.00 Uhr. Am 4. Sonntag im Monat gibt es einen Abend-
gottesdienst um 18.00 Uhr. Feiertage und Ferien führen zur Ausnahme von der Regel. 
In Ferienzeiten findet an den Gottesdienststätten nur ein Gottesdienst jeweils um 10.00 
Uhr statt.

Aus Gründen des Datenschutzes veröffent-
lichen wir an dieser Stelle keine Informatio-

nen. Wir bitten um Verständnis.
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18.00 Uhr 
ökum. Gottesdienst zum Weltge-

betstag im Gemeindehaus Wadern, 
anschl. Imbiss

03.03. bitte auf Veröffentlichungen im 
Amtsblatt achten!

10.30 Uhr m.A. + Kirchen-Café 05.03. 9.00 Uhr m.A. + Kirchen-Café

12.03. 10.00 Uhr 
Vorstellung der KonfirmandInnen

10.00 Uhr + Kirchen-Café 19.03.

26.03. 18.00 Uhr

9.00 Uhr m.A. + Kirchen-Café 02.04. 10.30 Uhr m.A. + Kirchen-Café

06.04. 19.00 Uhr 
Feierabendmahl

10.30 Uhr m.A. 07.04. 9.00 Uhr m.A.

05.45 Uhr Osterfeuer / Kirche 
6.00 Uhr Auferstehungsgottesdienst 
7.00 Uhr Osterfrühstück / Sakristei

09.04.
10.00 Uhr Fam.-GoDi 

mit Agapemahl  
+ anschl. Ostereiersuche

10.00 Uhr m.A. 10.04.

10.00 Uhr m.A. 16.04.

23.04. 18.00 Uhr

30.04. : ca. 9.30/9.45 Uhr ökum. Gottesdienst am Noswendeler See

10.30 Uhr m.A. + Kirchen-Café 07.05. 9.00 Uhr m.A. + Kirchen-Café

13.05. : 14.00 Uhr Konfirmatioin in der MIA-Kirche Rappweiler

14.05. 10.00 Uhr

18.05. : 10.00 Uhr m.A. aufSchloss Münchweiler

10.30 Uhr m.A. + Kirchen-Café 21.05. 9.00 Uhr m.A. / Kirchen-Café

19.00 Uhr  
ökum. Nacht der offenen Kirchen 28.05. 10.00 Uhr m.A.

10.00 Uhr m.A. 29.05.

04.06. 10.00 Uhr m.A.

Wadern

Gottesdienste

Losheim am See
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Herbstsonne Wadern: In der Regel am 2. Dienstag im Monat um 14.30 Uhr im 
Gemeindehaus in Wadern, Termine im Amtsblatt! Leiterin: Adelheid Bonaven-
tura, Fon: 06871.2958
Ökumenisches Café Wadern: In der Regel am 4. Dienstag im Monat um 14.30 
Uhr. Die aktuellen Termine können Sie dem Amtsblatt entnehmen. Kontakt: 
Heidi Rohde, Fon: 06874.182504
Frauenfrühstück: Das Frauenfrühstück findet vier mal im Jahr statt. Termine 
werden rechtzeitig bekannt gegeben. Kontakt: Adelheid Bonaventura, Fon: 
06871.2958
Lebenscafé: Treffpunkt für Menschen in Trauer oder Verlustsituationen immer 
am 2. Donnerstag im Monat von 9.30 - 11.30 Uhr in der Sakristei der evangeli-
schen Kirche (außer an Feiertagen). Kontakt: Pastoralreferent Rainer Stuhlträ-
ger, Fon: 06871.923010
Kinderbibeltreff: In der Regel jeden 2. Samstag im Monat von 10.00 - 13.00 
Uhr im Philipp- Melanchthon-Gemeindezentrum in Losheim am See. Leite-
rin: Sandra Helfen, Fon: 06872.8885062. Die aktuellen Termine finden Sie in 
diesem Heft.
Jugendtreff: In der Regel am 4. Freitag im Monat ab 19.00 Uhr im Gemeinde-
haus in Wadern, Kontakt: Sigrid Hewener, 0174.3409308
Projektchor: Proben in der Regel mittwochs, 19.45 Uhr im evangelischen Ge-
meindehaus in Wadern. Infos bei der Leiterin Monika Willems-Morbach, Tel. 
06871.5743
Gospel-Pop-Project: Proben donnerstags ab 19.30 Uhr abwechselnd in Los-
heim und Beckingen, Infos bei Andreas Reinhold, 0152.29570286 oder Jörg 
Winkler, 06835.1320
Hauskreis: Einladung zu Gespräch und Gebet, Infos bei Rüdiger Wollenweber, 
06872.505130
Halt und Hoffnung: In der Regel jeden Dienstag von 19.00 bis 21. Uhr im Ge-
meindehaus Wadern, Kräwigstraße 21. Infos unter 06871.9098976 oder www.
haltundhoffnung.de
Taizé-Gebet: Jeden 3. Freitag im Monat, 19.30 Uhr im Gemeindezent-
rum Losheim. Termine: 17. März 2023. Infos bei Andreas Reinhold, Tel. 
0152.29570286.

Gruppen und Kreise
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GEMEINDEBÜRO
Öffnungszeiten:	 Dienstag und Donnerstag: 8.00 - 13.00 Uhr
Gemeindesekretärin: Cordula John
Kräwigstr. 21, 66687 Wadern, Tel. 06871.2006, 
E-Mail: wadern-losheim@ekir.de. 

Kontoverbindung: KD-Bank, BIC: GENDODE51SB2 
IBAN: DE89 5909 2000 3059 6701 49.

Sie finden uns im Internet unter: 
www.evangelische-kirche-wadern-losheim.de .
Pfarrerin Wiebke Reinhold: Tel. 06871.50 274 52, E-Mail: wiebke.reinhold@ekir.de 
Prädikant Dr. Alexander Sudahl: Tel. 0170.5815157 

Evangelische Kirche in Wadern
Kräwigstr. 50, 66687 Wadern

PRESBYTERIUM
Karl-Josef Fisch, Losheim a.S.		   	 06872.5911 
Sandra Helfen, Losheim a.S.			   06872.8885062 
Kirsten Henschel, Wadern-Wedern		  06871.922188 
Sigrid Hewener, Losheim-Waldhölzbach	 06872.91686 
Cordula John, Losheim-Waldhölzbach	 06871.2006 
Anja Meier, Weiskirchen-Rappweiler		 06872.994254 
Heidi Rohde, Wadern-Nunkirchen		  06874.182504 
Silke Schaum, Wadern-Steinberg		  06871.9230375 
Markus Schneider, Losheim a.S.		  0157.30249432 
Olga Walter, Wadern				    06871.920593

Kontakte

Philipp-Melanchthon-Gemeindezentrum
Hunsrückstraße 20, 66679 Losheim am See

IMPRESSUM
V.i.S.d.P.: Presbyterium der Ev. Kirchengemeinde Wadern-Losheim, Redaktion: Adelheid Bona-
ventura, Sandra Helfen, Cordula John, Wiebke Reinhold, Heidi Rohde und Olga Walter - Auflage: 
2500. Layout: No3Monkeys - Web- & PrintDesign. Fotos: privat oder gemeinfrei, falls nicht anders 
angegeben; Titel: Andrea Heidtmann, S. 4: jlacy304 @ freeimages.com
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Adressaufkleber

Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln),  
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut (am besten in  
Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche,  
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte.

  Wir können leider keine Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel 
mitnehmen. 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –

gebrauchte Plastiktüten  

verwenden!

21-0000_Handzettel_Kleidersack_Brosa.indd   121-0000_Handzettel_Kleidersack_Brosa.indd   1 01.07.2021   08:06:4701.07.2021   08:06:47

durch die Ev. Kirchengemeinde

Wadern-Losheim

vom 20. März bis 25. März 2023

_________________________________________________________

Abgabestellen:

Ev. Gemeindezentrum Losheim

Hunsrückstraße 20, 66679 Losheim am See

Ev. Gemeindehaus

Kräwigstraße 21, 66687 Wadern

nach Rücksprache
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